
Gefährdungsbeurteilung Reaktion von Eisen(II)- mit Cer(IV)-Ionen aufgerufen: 15.12.2025

LV SVVorgang: Reduktion zu Cer(III)
Beschreibung: Zu einer Eisen(II)-sulfat-Lösung tropft man wie angegeben solange Cer(IV)-sulfat-Lösung, bis eine
sichtbare Reaktion (Umfärbung) einsetzt.

Schadensrisiko:
durch Einatmen / Hautkontakt

Beteiligte Gefahrstoffe:

Cer(IV)-sulfat-Tetrahydrat [Gefahr] GHS07

H315: Verursacht Hautreizungen. H319: Verursacht schwere Augenreizung.

Eisen(II)-sulfat-Heptahydrat [Achtung] GHS07

H302: Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. H315: Verursacht Hautreizungen. H319: Verursacht schwere Augenreizung.

GHS07

andere Stoffe:
verdünnte Cer(III)- und Eisen(III)-Ionenlösung

Substitutionsprüfung durchgeführt
Substitution nicht erforderlich: Experiment mit beherrschbaren Risiken, bedeutsam für die
Erkenntnisgewinnung

Besondere Sicherheitshinweise:

Maßnahmen / Gebote:
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